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Beginn: 18:00 Uhr Sitzung-Nr: 01/ab/001/2019 

Ende: 18:50 Uhr WP.: 2019/20124 

    

 

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 07.11.2019 

Treffpunkt Feuerwache Annweiler, An der Feuerwache 1, 76855 Annweiler am Trifels 

stattgefundene 1. Sitzung des Ausschusses für Brandschutzwesen der Verbandsgemeinde 

Annweiler am Trifels 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 30.10.2019 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ratsmitglieder wurden am 24.10.2019 schriftlich eingeladen. 

 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Bürgermeister 

Christian Burkhart  

 Erster Beigeordneter 

Werner Kempf  

 Beigeordneter 

Ulrich Böck  

Reiner Niederberger  

 Ausschussmitglied 

Alfons Andt  

Klaus Kirsch  

Hans-Dieter Klein  

Torsten Hertel  

Ernst Spieß  

Mathias Geenen  

Norman Schuck  

Wolfgang Karch  

Joaquim dos Santos Duarte Elias  

Hans-Günter Gerstle  

 Schriftführer 

Gabi Spies  

 Fraktionsvorsitzender 

Artur Bretz  

 Ferner sind anwesend 

Klaus Michel  

Christian Kiefer  

Bernd Pietsch  

Philipp Spielberger  

Christoph Lehnberger  

 Verwaltung 

Frank Klos  

  

Michael Hafner  

Thomas Kiefer Ratsmitglied 

 

 

Abwesend: 
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Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Verpflichtung der Ausschussmitglieder 

 2 Ortsbesichtigung der Feuerwache und Präsentation der erfolgten Umbaumaßnahmen 

 3 Vorberatung des Brandschutzetats 2020 

 4 Anfragen 

 5 Informationen 

 

 

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben.  

 

 

 1 Verpflichtung der Ausschussmitglieder 

 

Der Vorsitzende erläuterte, dass er die neu gewählten Ausschussmitglieder (Bürger) zu deren Amtsantritt 

gemäß § 30 Abs. 2 GemO in öffentlicher Sitzung per Handschlag zu verpflichten habe. Er belehrte sie 

über die Obliegenheiten ihres Amtes und gab die Bestimmungen der §§ 20, 21, 22, 30 und 31 der 

Gemeindeordnung bekannt. Diese beinhalten insbesondere die Schweigepflicht, Treuepflicht, 

Ausschließungsgründe, Rechte und Pflichten der Ausschussmitglieder sowie deren Ausschluss aus dem 

Gemeinderat. 

   

 

 

 2 Ortsbesichtigung der Feuerwache und Präsentation der erfolgten Umbaumaßnahmen 

 

Den Anwesenden wurde die Möglichkeit gegeben, die Fahrzeughallen und die Feuerwehreinsatzzentrale 

zu besichtigen. In der kleinen Fahrzeughalle wurde u.a. auf die räumliche Enge hingewiesen. Hier 

befinden sich die Spinde für die Feuerwehrleute, zeitgleich werden hier auch Reparaturen an den 

Feuerwehrautos (soweit dies räumlich möglich ist) durchgeführt. Diese Situation ist sehr problematisch, 

zumal auch eine räumliche Trennung der Umkleidesituation (m/w) zur Zeit nicht möglich ist.  

 

Im weiteren Verlauf wurde die Feuerwehreinsatzzentrale besichtigt. Diese wurde in Eigenleistung durch 

die Feuerwehrleute in rund 300 Stunden umgebaut und ist technisch auf einem sehr guten Stand. 

Gleichzeitig erfolgte auch eine räumliche Umgestaltung, die den Einsatzkräften ein besseres Arbeiten 

ermöglicht. 

 

Sowohl der Vorsitzende als auch der Wehrleiter würdigten den außerordentlichen Einsatz und dankten 

allen Beteiligten für ihren ehrenamtlichen Einsatz zum Wohle der Allgemeinheit. Einen besonderen Dank 

sprachen sie dem Feuerwehrgerätewart, Herrn Christian Kiefer aus, der durch seinen Arbeitseinsatz dazu 

beitragen hat, dass für Reparaturen und Wartungsarbeiten etliche, bisher dafür angefallene Kosten, 

eingespart werden konnten.  

 

 3 Vorberatung des Brandschutzetats 2020 

 

Der Vorsitzende übergab das Wort an den Kämmerer der Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am 

Trifels, Herrn Klos, der den, der Originalniederschrift beiliegenden Entwurf des Brandschutzetats 2020, 

erläuterte. Bürgermeister Burkhart erläuterte im Anschluss an diese Ausführungen nochmals ausführlich 

die größte Position des Etats, den Anbau/Erweiterung der Feuerwache Annweiler, für die ein 

Haushaltsansatz von 360.000 Euro eingeplant ist. Im Hinblick auf die bei TOP 1 erfolgte Besichtigung 

der Feuerwache, sei es unerlässlich, die Feuerwache um-/ bzw. anzubauen. Er verwies auf die 

Möglichkeit einer eventuellen Fördermöglichkeit im Rahmen des Holzbauclusters. Sollte dies nicht zum 
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Tragen kommen, würde ein günstigerer konventioneller Bau zum Tragen kommen. Wichtigste Ziel sei, 

die Umkleidesituation für die Feuerwehrleute zu verbessern und den baulichen Zustand so zu gestalten, 

dass künftig alle Inspektionen der Feuerwehrgerätschaften in der Feuerwache durchgeführt werden 

können.  

 

Nachdem alle Fragen zur Zufriedenheit beantwortet wurden, sprach das Ausschussgremium einstimmig 

die Empfehlung an den Verbandsgemeinderat aus, den Brandschutzetat 2020 in der vorgelegten Form zu 

beschließen.  

 

 4 Anfragen 

 

Es lagen keine Anfragen vor.  

 

 5 Informationen 

 

Der Vorsitzende informierte über die Übung der Feuerwehr Ende Oktober 2019.  

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, schloss der Vorsitzende um 18.50 Uhr die 

Sitzung.  

 

 

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

 

 

Der Vorsitzende 

 

Der Schriftführer 
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